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Formblatt T1
Signalmann

An BRK-Kreisverband

Name Vorname

Geburtsdatum/OrtPLZ/Wohnort

KVStraße

WW-DienstausweisnummerOG

Zur Weiterleitung an BRK-Bezirksverband/-Landesverband

Mitgliedsnummer

Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift Bewerber*in oder erziehungsberechtigte Person(en)

Unterschrift des Kreisverbandes

Anlagen Kopien entsprechend der APV-T

Ich erkläre mich bereit, an der Ausbildung und Prüfung zum Signalmann gemäß Ausbildungs- 
und Prüfungsvorschrift Tauchen BRK-Wasserwacht teilzunehmen. Bei Bewerber*innen unter 18
Jahren zu Beginn des Lehrgangs, nur mit Unterschrift einer erziehungsberechtigten Person gültig.

Bewerber*in erfüllt die Voraussetzungen für die Prüfung zum Signalmann. 
Die Unterlagen sind komplett und entsprechen der APV-T.  Bewerber*in wird zur Prüfung zugelassen.
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Formblatt T1
Signalmann

ja

ja

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

nein

nein

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

%

%

Theorie
Ausbildung und Prüfung können auf Kreisverbandsebene durchgeführt werden.

Praxis
Alle Prüfungen müssen bestanden werden.

Theorie bestanden

Praxis bestanden

•	 Anlegen der Tauchausrüstung 

•	 Kontrolle der tauchenden Person 

•	 Leinenführung während des Tauchgangs 

•	 Verhalten bei Notfällen 

•	 Ablegen der Tauchausrüstung

Schriftliche Prüfung am

Mündliche Prüfung am

Erreicht

Erreicht

ja

bestanden

bestanden

bestanden

nein

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

Gesamtergebnis

Bewerber*in hat die Prüfung zum  
Signalmann bestanden

Schriftliche Prüfung

Mündliche Prüfung

Praktische Prüfung

Ort, Datum

Vorsitzende*r der Prüfungskommission

Beisitzer*in 1

Beisitzer*in 2
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Formblatt T2
Einsatztaucher*in Stufe 1

An BRK-Kreisverband

Name Vorname

Geburtsdatum/OrtPLZ/Wohnort

KVStraße

WW-Dienstausweisnummer

ausgestellt am

OG

Ich besitze den Tauchschein der/des

Nummer

Zur Weiterleitung an BRK-Bezirksverband/-Landesverband

Anlagen-Kopien-Nachweise gemäß der APV-T

Mitgliedsnummer

Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift Bewerber*in oder erziehungsberechtigte Person(en)

Unterschrift der Lehrgangsleitung

Ich erkläre mich bereit, an der Ausbildung und Prüfung zum Erwerb des Tauchscheins
gemäß APV-T BRK-Wasserwacht teilzunehmen. Bei Bewerbern unter 18 Jahren zu Beginn
des Lehrgangs, nur mit Unterschrift einer erziehungsberechtigten Person gültig.

Bewerber*in erfüllt die Voraussetzungen für die Prüfung Einsatztaucher*in. Die Unterlagen
sind komplett und entsprechen der APV-Tauchen. Bewerber*in wird zur Prüfung zugelassen.



Seite 2/4

ja

ja

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

nein

nein

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

Beurteilung für die Zulassung zur Prüfung

Bewerber*in ist zur Prüfung  
zugelassen

1.	 Theoretische Ausbildung 

2.	 Praktische Ausbildung an Land 

3.	 Praktische Ausbildung im  
Schwimmbecken mit klarer Sicht 
a) mit ABC-Ausrüstung 
b) mit Tauchgerät 

4.	 Praktische Ausbildung 
a) im Freiwasser

Formblatt T2
Einsatztaucher*in Stufe 1

Prüfungen
Theorie
Ausbildung und Prüfung können auf Kreisverbandsebene durchgeführt werden.

Theorie bestanden

%

%

Schriftliche Prüfung am

Mündliche Prüfung am

Erreicht

Erreicht

Ort, Datum

Unterschrift/Lehrscheinnummer der ausbildenden Person
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bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

a.	 Suchen eines versenkten, durch eine Boje 
markierten Gegenstandes mit Leinenzug-
zeichen. Signalmann ist hier ebenso zu 
beurteilen. 

b.	 Tauchabstieg auf ca. 10 m Tiefe, kontrollierter 
Notaufstieg mit Stopp in 3 m Tiefe, Tarieren, 
anschli. Wechselatmung (simuliert oder mit 
Zweitmundstück) mind. 3 min freischwebend. 
Die Tiefe von 3 m soll max. +/- 1 m eingehalten 
werden. 

c.	 Rettung eines/einer vollständig ausgerüsteten 
Rettungstauchers/Rettungstaucherin aus 
10 m Tiefe und anschließender Transport 
desselben/derselben, mindestens 100 m. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen. 

d.	 Zwischenfälle, Verhalten bei Gefahr. 

e.	 Abtauchen in Apnoe auf ca. 5 m Tiefe im 
freien Wasser an einer Leine.

Formblatt T2
Einsatztaucher*in Stufe 1

Prüfungen
Praxis
Bei den Prüfungen b), c), d), e) ist eine ausbildende Person unter Wasser zugegen.
Alle Prüfungen müssen bestanden werden. Die Prüfungen können kombiniert werden.

Pflichtprüfungen



Seite 4/4

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

a.	 Verbinden von 3 Teilen mittels Schrauben  
in max. 10 m Tiefe 

b.	 500 m Schnorcheln in kompletter Ausrüstung 

c.	 Knüpfen von tauchrelevanten Knoten in  
maximal 10 m Tiefe. 

d.	 Suchen eines versenkten, durch eine Boje 
markierten Gegenstandes aus mind. 30 m  
Entfernung mit Hilfe eines UW-Kompasses.

Formblatt T2
Einsatztaucher*in Stufe 1

Wahlprüfungen
Mindestens 2 von der Prüfungskommission ausgewählte Prüfungen sind abzulegen.

ja

bestanden

bestanden

bestanden

nein

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

Gesamtergebnis

Bewerber*in hat die Prüfung  
Einsatztaucher*in bestanden

Schriftliche Prüfung am

Mündliche Prüfung am

Praktische Prüfung am

Ort, Datum

Vorsitzende*r der Prüfungskommission

Beisitzer*in 1

Beisitzer*in 2
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Formblatt T3
Einsatztaucher*in Stufe 2

An BRK-Kreisverband

Name Vorname

Geburtsdatum/OrtPLZ/Wohnort

KVStraße

WW-Dienstausweisnummer

ausgestellt am

OG

Ich besitze den Tauchschein der/des

Nummer

Zur Weiterleitung an BRK-Bezirksverband/-Landesverband

Anlagen-Kopien-Nachweise entsprechend der APV-T

Ich erkläre mich bereit, an der Ausbildung und Prüfung zum Erwerb des Befähigungszeugnisses  
Einsatztaucher*in Stufe 2 gemäß APV-T BRK-Wasserwacht teilzunehmen. Bei Bewerber*innen unter  
18 Jahren zu Beginn des Lehrgangs, nur mit Unterschrift einer erziehungsberechtigten Person gültig.

Bewerber*in erfüllt die Voraussetzungen für die Prüfung Einsatztaucher*in. Die Unterlagen 
sind komplett und entsprechen der APV-Tauchen. Bewerber*in wird zur Prüfung zugelassen.

Mitgliedsnummer

Ort, Datum

Unterschrift Bewerber*in oder erziehungsberechtigte Person(en)

Ort, Datum

Unterschrift der Lehrgangsleitung
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ja

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden
bestanden

nein

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden
nicht bestanden

Beurteilung für die Zulassung zur Prüfung

Bewerber*in ist zur  
Prüfung zugelassen

1.	 Theoretische Ausbildung 

2.	 Praktische Ausbildung an Land 

3.	 Praktische Ausbildung im  
Schwimmbecken mit klarer Sicht 
a) mit ABC-Ausrüstung 
b) mit Tauchgerät 

4.	 Praktische Ausbildung im Freiwasser 
a) mit ABC-Ausrüstung 
b) mit Tauchgerät

Formblatt T3
Einsatztaucher*in Stufe 2

ja nein

Prüfungen
Theorie

Theorie bestanden

%

%

Schriftliche Prüfung am

Mündliche Prüfung am

Erreicht

Erreicht

Ort, Datum

Unterschrift/Lehrscheinnummer der ausbildenden Person
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a.	 Suchen eines versenkten, durch eine Boje 
markierten Gegenstandes mit Leinenzug-
zeichen. Signalmann ist hier ebenso zu 
beurteilen. 

b.	 Tauchabstieg auf ca. 20 m Tiefe, kontrollierter 
Notaufstieg mit Stopp in 3 m Tiefe, Tarieren, 
anschli. Wechselatmung (simuliert oder mit 
Zweitmundstück) mind. 3 min freischwebend. 
Die Tiefe von 3 m soll max. +/- 1 m eingehalten 
werden. 

c.	 Rettung eines/einer vollständig ausgerüsteten 
Rettungstauchers/Rettungstaucherin aus 
10 m Tiefe und anschließender Transport 
desselben/derselben, mindestens 100 m. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen. 

d.	 Zwischenfälle, Verhalten bei Gefahr. 

e.	 Abtauchen in Apnoe auf ca. 7 m Tiefe im 
freien Wasser an einer Leine.

Formblatt T3
Einsatztaucher*in Stufe 2

Prüfungen
Praxis
Bei den Prüfungen b), c), d), e) ist eine ausbildende Person unter Wasser zugegen.
Alle Prüfungen müssen bestanden werden. Die Prüfungen können kombiniert werden.

Pflichtprüfungen

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden
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a.	 Verbinden von 3 Teilen mittels Schrauben in 
max. 5 m Tiefe. 

b.	 Bergung eines Gegenstandes mit ca. 10 kg 
(Dichte ca. 2 kg / dm³, z.B. Beton) aus einer 
Tiefe von mindestens 10 m mittels 10 l-Kanister. 

c.	 500 m Schnorcheln in kompletter Ausrüstung. 

d.	 Arbeiten mit Werkzeugen (wie Säge, Hammer, 
Zange) in mindestens 5 m Tiefe, z.B. An-
fertigen eines Balkenkreuzes aus Kanthölzern 
60 cm x 10 cm x 10 cm, oder Trennen eines 
Stahlseils mit einem Durchmesser von 10 mm 
mittels Übersetzungszange oder Hammer 
und Meißel. (Auf dem Stahlseil darf keine 
Spannung sein.) 

e.	 Knüpfen von tauchrelevanten Knoten in min. 
5 m Tiefe. 

f.	 Suchen eines versenkten, durch eine Boje 
markierten Gegenstandes aus mind. 30 m. 
Entfernung mit Hilfe eines UW-Kompasses. 

g.	 Wechseln einer Vollmaske gegen eine Tauch-
brille in mind. 5 m Tiefe.

Formblatt T3
Einsatztaucher*in Stufe 2

Wahlprüfungen
Mindestens 2 von der Prüfungskommission ausgewählte Prüfungen 
sind abzulegen.

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden
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Formblatt T3
Einsatztaucher*in Stufe 2

ja

bestanden

bestanden

bestanden

nein

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

Gesamtergebnis

Bewerber*in hat die Prüfung  
Einsatztaucher*in bestanden

Schriftliche Prüfung am

Mündliche Prüfung am

Praktische Prüfung am

Ort, Datum

Vorsitzende*r der Prüfungskommission

Beisitzer*in 1

Beisitzer*in 2
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Formblatt T4
Ausbilder*in Tauchen

Anlagen Kopien Nachweise gemäß der APV-T

An BRK-Kreisverband

Name Vorname

Geburtsdatum/OrtPLZ/Wohnort

KVStraße

WW-Dienstausweisnummer

ausgestellt am

ausgestellt am

OG

Ich besitze den Tauchschein der/des

Ich besitze bereits eine Ausbildungsberechtigung der/des

Nummer

Nummer

Zur Weiterleitung an BRK-Bezirksverband/-Landesverband

Ich erkläre mich bereit, an der Ausbildung und Prüfung zum Erwerb des Lehrscheins Tauchen  
gemäß Ausbildungs- und Prüfungsvorschrift Tauchen der BRK-Wasserwacht teilzunehmen.

Bewerber*in erfüllt die Voraussetzungen für die Prüfung Ausbilder*in Tauchen. 
Die Unterlagen sind komplett und entsprechen der APV-T. Bewerber*in wird zur Prüfung zugelassen.

Mitgliedsnummer

Ort, Datum

Unterschrift Bewerber*in

Ort, Datum

Unterschrift des Kreisverbandes
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Formblatt T4
Ausbilder*in Tauchen
Prüfungen
Theorie
Ausbildung und Prüfung können auf Kreisverbandsebene durchgeführt werden.

a.	 Rettung einer vollständig ausgerüsteten 
tauchenden Person aus mind. 15 m Tiefe 
als kontrollierter Aufstieg. Der Hals der 
„Verunglückten“ Person ist zu über-
strecken. Retter*in muss innerhalb der 
letzten 6 m die Geschwindigkeit erkennbar 
vermindern. Die gerettete Person muss 
anschließend mind. 150 m geschleppt 
werden. 

b.	 Abtauchen in Apnoe ca. 8 m Tiefe im freien 
Wasser an einer Leine. 

c.	 Suchen eines durch eine Boje markierten 
Gegenstandes aus 30 m Entfernung. Die 
Suche ist einmal mit Hilfe von Leinenzug-
zeichen, das zweite Mal nach Möglichkeit 
mit Hilfe eines UW-Kompasses auszu-
führen.

Praxis
Bei den Prüfungen a) und b) ist eine ausbildende Person unter Wasser zugegen.
Alle Prüfungen müssen bestanden werden. Die Prüfungen können kombiniert werden.

ja neinTheorie bestanden

%

%

Schriftliche Prüfung am

Mündliche Prüfung am

Erreicht

Erreicht

bestanden

bestanden

bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden
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Formblatt T4
Ausbilder*in Tauchen

ja

bestanden

bestanden

bestanden

bestanden

nein

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

nicht bestanden

Gesamtergebnis

Bewerber*in hat die Prüfung für  
Ausbilder*innen Tauchen bestanden

Schriftliche Prüfung am

Mündliche Prüfung am

Praktische Prüfung am

Lehrprobe am

Ort, Datum

Vorsitzende*r der Prüfungskommission

Beisitzer*in 1

Beisitzer*in 2


